
: : : : :::
:

: : : ::::::::::::
: : : : : :
:

:

<

< <

<
<

<
<

<
<

< <
<

< <<
<

<
<

<

Ç0

¤¢
¤¢

¤¢
¤¢

¤¢

¤¢

¤¢

¤¢

¤¢

¤¢

¤¢
¤¢

LPB V

LPB IV
LPB IV

LPB III

LPB III

µ

10

21A

18

25

16A

16

1

21

4

13

12

23C

1138

12
14

6
8

21B

15

17

2

26

18

40A

24

23A

23

22

20 20A

HsNr. 9

HsNr. 5

19

13

13A

42

HsNr. 40

23B

15

17

39

43

41

45

185/6

835/2

183/6

841

651/208

819

56/14

180/3

56/15

840

192/4

850

847

826/1

815
185/8

185/7

185/10

209/5

818
820

833/1

849/1

849/2

845

813

817/2

171/3

836/1

821

858

134/1

652/183

814

843

650/184

184/2

183/5

833/2

827

832

859

134/2

823

848/1

822
833/3

208/4

830/1

831/1

851/1

180/9

180/12

180/10

180/11

180/6

180/7

180/8

817/1

65/18

191/5

189/12

842

180/14

180/15

180/16

816

177/14 177/16

179/11

177/17

177/10

179/14

179/10

177/15

179/15

177/7

179/12

He b b e lstra ße

He b b e lstra ße

He b
b e ls
tra ß
e

Am  Em spfad

Am  
Em s
pfad

Este rfe lde r De ich

WA 0,8
GR Z 0,4 II
o

Esterfeld

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Baug e b ie t: „De ichstra ße  Nord - Te il II“ 
m it örtliche n Bauvorschrifte n üb e r die  Ge sta ltung  

Pla n Nr. 31.2 2. Ände rung  
ve re infa chte s Ve rfa hre n 
g e m . §13 BauGB 

Ma ßsta b  1:1000 

Aufg e ste llt durch: 
Stadt Me ppe n, Fachb e re ich Stadtpla nung  

Proje ktve ra ntwortung : 
 
 

                                      gez. Giese 

Proje ktb e a rb e itung : 
 
 

                                       gez. Sc herp 
Verfa hren ssta n d: Satzun g 

STADT MEPPEN 

®

Karten grun dla ge: L iegen sc ha ftskarte   Maßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us den  Geob asisdaten  der Niedersäc hsisc hen  

Verm essun gs- un d Katasterverwa ltun g 2020 
 

L a n desa m t für Geoin form ation  un d 
L a n den twic klun g Niedersa c hsen , Region a ldirektion  Meppen  
 

 

0 30 60 90 12015
Meter

§

PR ÄAMBEL 
 
Aufgrun d des § 1 Ab s.3, § 10 un d § 13 des Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) i.V. m it §§ 10 un d 58 des Nds. Kom m u-
n a lverfassun gsgesetzes (NKom VG) un d des § 84 Ab s. 3 der Nds. Ba uordn un g (NBa uO) hat der Rat der Sta dt 
Meppen  diese 2. verein fa c hte Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 31.2, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g un d 
den  n eb en stehen den  pla n un gsrec htlic hen , textlic hen  Festsetzun gen  sowie den  örtlic hen  Ba uvorsc hriften  üb er 
die Gesta ltun g, a ls Satzun g b esc hlossen . 
 
Sta dt Meppen  
Meppen , den  14. Oktob er 2022      (L .S.)  gez. Kn urb ein  
            Bürgerm eister 
 

Ve rfa hre nsve rm e rke  : 
 
Der Verwa ltun gsa ussc huss der Sta dt Meppen  hat in  sein er Sitzun g a m  30.06.2022 die Aufstellun g des Beb a u-
un gspla n es b esc hlossen . Der Aufstellun gsb esc hluss ist gem .  § 2 Ab s. 1 Ba uGB a m  09.07.2022 ortsüb lic h b e-
ka n n t gem a c ht worden . 
Der Verwa ltun gsa ussc huss der Sta dt Meppen  hat in  sein er Sitzun g a m  30.06.2022 dem  En twurf dieser Beb a u-
un gspla n än derun g un d der Begrün dun g zugestim m t. Den  von  der Ä n derun g b erührten  Behörden  un d son stigen  
T rägern  öffen tlic her Bela n ge sowie der b etroffen en  Öffen tlic hkeit ist in  der Z eit vom  19.07.2022 b is zum  
19.08.2022 Gelegen heit zur Stellun gn a hm e gegeb en  worden . 
 
Meppen , den  14. Oktob er 2022      (L .S.)  gez. Kn urb ein  
            Bürgerm eister 
 
 
Der Rat der Sta dt Meppen  hat diese 2. verein fa c hte Ä n derun g zum  Beb a uun gspla n  Nr. 31.2 in  sein er Sitzun g 
a m  13.10.2022 a ls Satzun g (§ 10 un d § 13 Ba uGB) sowie die Begrün dun g b esc hlossen . 
 
Meppen , den  14. Oktob er 2022      (L .S.)  gez. Kn urb ein  
            Bürgerm eister 
 
 
Beka n n t gem a c ht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in  Verb in dun g m it § 13 Ba uGB a m  16.11.2022 im  elektron isc hen  
Am tsb la tt Nr. 30 für die Sta dt Meppen . Diese 2. verein fa c hte Ä n derun g zum  Beb a uun gspla n  Nr. 31.2 ist da m it 
a m  16.11.2022 rec htsverb in dlic h geworden . 
 
Meppen , den  22. Novem b er 2022      (L .S.)  gez. Giese 
            Bürgerm eister i.A. 
 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a c h In kra fttreten  dieser verein fa c hten  Beb a uun gspla n än derun g ist die Verletzun g von  
Vorsc hriften  gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta n dekom m en  der Beb a uun gspla n än derun g -n ic ht- gelten d 
gem a c ht worden . 
 
Meppen , den                
            Bürgerm eister i.A. 

PLANUNGSR ECHTLICHE, TEXTLICHE FESTSETZUNGEN  
 
1. Ausschluss de r Ausna hm e n nach § 4 Ab s. 3 BauNVO (§ 1 Ab s. 6 BauNVO) 
Die folgen den  n a c h § 4 Ab s. 3 Ba uNVO in  WA-Geb ieten  a usn a hm sweise zulässigen  Nutzun gen  
sin d un zulässig: 

1. Betrieb  des Beherb ergun gsgewerb es, 
2. Garten b a ub etrieb e, 
3. T a n kstellen . 

 
2. Socke lhöhe  
Die Ob erka n te des Erdgesc hossfußb oden s darf n ic ht m ehr a ls 50 c m  un d n ic ht wen iger a ls 20 c m  
üb er der en dgültig a usgeb a uten  Stra ße, gem essen  in  der Mitte der Stra ße un d in  der Mitte der 
Stra ßen fron t des Geb äudes, b etra gen .  

 
3. Höhe  b a uliche r Anla g e n 
Die T ra ufhöhe (Sc hn ittpun kt von  Ob erka n te Sparren  m it der Außen ka n te des a ufgehen den  Ma u-
erwerks) der Geb äude, gem essen  von  der Ob erka n te des fertigen  Erdgesc hossfußb oden s, wird 
für Ha uptgeb äude in  dem  a llgem ein en  Wohn geb iet WA a uf m in desten s 5,5 m  un d m a xim a l 6,5 m  
festgesetzt. Auf ein er L än ge von  1/3 der jeweiligen  Geb äudeseite darf die T ra ufhöhe um  b is zu 
1,00 m  üb ersc hritten  werden . 
Die Geb äudehöhe (Firsthöhe) a b  OK Erdgesc hossfußb oden  wird für Ha uptgeb äude in  dem  a ll-
gem ein en  Wohn geb iet WA a uf m a xim a l 12,0 m  festgesetzt. Die Min destfirsthöhe a b  OK Erdge-
sc hossfußb oden  wird für das a llgem ein e Wohn geb iet WA a uf 9,7 m  festgesetzt. 

 
4. Ne b e na nla g e n, Ga ra g e n, Ca rports und Ste llplätze  
Neb en a n la gen  gem . § 14 Ba uNVO sowie Gara gen  b zw. Carports gem . § 12 Ba uNVO sin d im  Be-
reic h zwisc hen  der vorderen  Grun dstüc ksgren ze (Stra ßen b egren zun gslin ie) un d der vorderen  
Ba ugren ze (vordere Ba ufluc ht) un zulässig. Vordere Grun dstüc ksgren ze ist b ei Ec kgrun dstüc ken  
die Seite des Ha uptein ga n gsb ereic hes. Bei Grun dstüc ken  m it seitlic h a n gren zen den  öffen tlic hen  
Verkehrsfläc hen  (Ec kgrun dstüc k) m üssen  Neb en a n la gen  sowie Gara gen  un d Carports, sofern  sie 
a n  der Gren ze zu diesen  seitlic hen  öffen tlic hen  Verkehrsfläc hen  erric htet werden , ein en  Min dest-
a b sta n d von  0,5 m  ein ha lten . Die Wa n d zur öffen tlic hen  Verkehrsfläc he ist da uerha ft m it Ra n k-, 
Sc hlin g- oder Kletterpfla n zen  zu b egrün en  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a Ba uGB). Die Fläc hen  vor den  Ga-
ra gen /Carports sowie Stellplätze sin d n ur in  wasserdurc hlässiger Ausführun g (Pfla ster m it m in -
desten s 30% Fugen a n teil, offen poriges Ökopfla ster, Rasen stein e, Sc hotterrasen  o. Ä.) zulässig. 
 

5. Zulässig e  Grundfläche  
Die festgesetzte Grun dfläc hen za hl von  0,4 darf durc h die Grun dfläc hen  der in  § 19 Ab s. 4 Nr. 1 
un d 2 Ba uNVO b ezeic hn eten  An la gen  um  n ic ht m ehr a ls 20 % üb ersc hritten  werden . Fläc hen  von  
Stellplätzen , Z ufa hrten , Z ugän gen , b efestigten  Aufen tha ltsfläc hen  un d vergleic hb a ren  An la gen , 
die wasserdurc hlässig (Pfla ster m it m in desten s 30% Fugen a n teil, offen poriges Ökopflaster, Ra-
sen stein e, Sc hotterrasen  o. Ä.) b efestigt sin d, werden  a uf die GRZ  n ic ht a n gerec hn et. 

6. Ma ßna hm e n zum  Scha llschutz 
 
 Sc hutz von  typisc hen  Aufen tha ltsb ereic hen  im  Freien  (Außen wohn b ereic he) 
 In  den  geken n zeic hn eten  Bereic hen  des Pla n geb ietes sin d b eim  Neub a u b zw. b ei b a ugen eh-
m igun gspflic htigen  Ä n derun gen  Außen wohn b ereic he wie T errassen  etc. ohn e zusätzlic he 
sc ha lla b weisen de Ma ßn a hm en  n ic ht zulässig. Als sc ha lla b sc hirm en de Ma ßn a hm e ka n n  die 
An ordn un g dieser Außen wohn b ereic he im  Sc ha llsc hatten  der jeweils zugehörigen  Geb äude 
a uf den  lärm a b gewa n dten  Seiten  oder die An ordn un g von  zusätzlic hen  L ärm sc hutzwän den  im  
Na hb ereic h versta n den  werden . Hierb ei ist sic herzustellen , dass solc he L ärm sc hutzwän de so 
dim en sion iert werden , dass sie ein e Min derun g um  das Ma ß der Ü b ersc hreitun g der sc ha ll-
tec hn isc hen  Orien tierun gswerte des Beib la ttes 1 zur DIN 18005-1 ta gs b ewirken . 

 
 Sc ha llsc hutz von  Wohn - un d Aufen tha ltsräum en  
 In  den  geken n zeic hn eten  L ärm pegelb ereic hen  III b is IV sin d für Neub a uten  b zw. b ei b a uge-
n ehm igun gspflic htigen  Ä n derun gen  von  Wohn - un d Aufen tha ltsräum en  die folgen den  erforder-
lic hen  resultieren den  Sc ha lldäm m -Ma ße (erf. R’W,res) durc h die Außen b a uteile (Wa n da n teil, 
Fen ster, L üftun g, Däc her, etc.) ein zuha lten : 

 
 L ärm pegelb ereic h III:  Aufen tha ltsräum e von  Wohn un gen : erf. R’W,res = 35 dB 
   Büroräum e o. ä.: erf. R’W,res = 30 dB 
 
 L ärm pegelb ereic h IV:  Aufen tha ltsräum e von  Wohn un gen : erf. R’W,res = 40 dB 
   Büroräum e o. ä.: erf. R’W,res = 35 dB 
 
 L ärm pegelb ereic h V:  Aufen tha ltsräum e von  Wohn un gen : erf. R’W,res = 45 dB 
   Büroräum e o. ä.: erf. R’W,res = 40 dB 
  
 Sc ha llsc hutz von  Sc hla fräum en  
 In  den  geken n zeic hn eten  Bereic hen  des Pla n geb ietes sin d b eim  Neub a u b zw. b ei b a ugen eh-
m igun gspflic htigen  Ä n derun gen  im  Z usa m m en ha n g m it Fen stern  von  Sc hla fräum en  b zw. zum  
Sc hla fen  geeign eten  Räum en  sc ha llgedäm pfte L üftun gssystem e vorzusehen , die die Gesa m t-
sc ha lldäm m un g der Außen fa ssa de n ic ht versc hlec htern . Altern a tiv hierzu ka n n  die kon tin uier-
lic he Belüftun g von  Sc hla fräum en  üb er die der L ärm quelle a b gewa n dte Fassa den seite erfol-
gen . 

 
7. Ve rsicke rung  
Das a uf den  Privatgrun dstüc ken  a n fa llen de a ls un b ela stet gelten de un d n ic ht a ls Bra uc hwa sser 
gen utzte Da c hfläc hen wa sser ist ric htlin ien gem äß zu versic kern . Die b efestigten  Außen fläc hen  der 
Wohn b a ugrun dstüc ke sin d so zu gesta lten , dass ein e Versic kerun g des a n fa llen den  Ob erflä-
c hen wa ssers a uf der Fläc he selb st oder im  un b efestigten  Seiten b ereic h a uf dem  jeweiligen  
Grun dstüc k gewährleistet ist.  

ÖR TLICHE BAUVOR SCHR IFTEN ÜBER  DIE GESTALTUNG 
(g e m . § 9 Ab s. 4 BauGB i. V. m it §§ 56 und 98 NBauO) 
 
1. Dachform  und Dachne ig ung  
Für die Ha uptgeb äude im  WA werden  Sattel un d Krüppelwa lm däc her festgesetzt. Bei Erric htun g 
von  Sattel un d Krüppelwa lm däc hern  sin d diese im  Wohn geb iet WA  m it ein er Da c hn eigun g von  
33° - 43° herzustellen .  

 
2. Dachaufb a ute n 
Da c ha ufb a uten  dürfen  1/3 der T ra uflän ge n ic ht üb ersc hreiten . Da c ha ufb a uten  m üssen  ein en  Min -
desta b sta n d von  1,5 m  zu den  Gieb elwän den  ein ha lten . Ob erha lb  der T ra ufe m üssen  m in desten s 
drei durc hla ufen de Da c hpfa n n en reihen  a n geordn et werden , b evor der An satz des Da c ha ufb a us 
b egin n en  da rf. 

 
3. Vorg a rte ng e sta ltung  und Einfrie dung  
Als straßen b egren zen de, seitlic he un d hin tere Ein friedun gen  sowie Ein friedun gen  zu öffen tlic hen  
Grün fläc hen  sin d n ur sta n dortgerec hte Hec ken  heim isc her Arten  zulässig. Z äun e sin d n ur in  Ve r-
b in dun g m it sta n dortgerec hten , heim isc hen  Hec ken  zulässig. Gesc hlossen e Ein friedun gen  wie 
Ma uern , L a m ellen zäun e u. ä. sin d a usgesc hlossen . Gesc hlossen e Ein friedun gen  kön n en  im  Ein -
vern ehm en  m it der Sta dt Meppen  a usn a hm sweise zugela ssen  werden , wen n  sie zum  L ärm sc hutz 
von  T errassen  un d Freib ereic hen  in  a ls geräusc hvorb ela stet festgesetzten  T eilb a ugeb ieten  erfor-
derlic h sin d. 

GR ÜNOR DNER ISCHE FESTSETZUNGEN 
 
1. Gehölzn eua n pfla n zun gen  
 
Min desten s 10 % der jeweiligen  Grun dstüc ksfläc hen  sin d m it sta n dortgerec hten  L a ub b äum en  un d 
Gehölzen  zu b epfla n zen . Die n ic ht üb erb a uten  Grun dstüc ksfläc hen  sin d in n erha lb  ein es Ja hres 
n a c h der Bezugsfertigkeit  der Geb äude gärtn erisc h b zw. n a turn a h a n zulegen  un d da uerha ft zu 
un terha lten .  
 
Für die An pfla n zun gen  ist ein e Auswa hl a us folgen der Pfla n zliste zu treffen . Bei der Pfla n zen a us-
wa hl m üssen  a lle drei Gruppen  vertreten  sein . Bei der Fläc hen b egrün un g sin d 10 % der Fläc he 
m it Bäum en  der Gruppe 3, 30 % der Fläc he m it Gehölzen  der Gruppe 2 un d 60 % der Fläc he m it 
Gehölzen  a us der Gruppe 1 zu b epfla n zen . Die Verwen dun g weiterer n ic ht in  der Pfla n zliste a uf-
gelisteten  Pfla n zen  ist im  Ein vern ehm en  m it der Sta dt Meppen  a usn a hm sweise zulässig. 
 
Pfla nzliste : 
 
Gruppe 1 (n iedrige Sträuc her): 
Vib urn um  opulus (Gem . Sc hn eeb a ll) Rosa c a n in a  (Hun dsrose) 
Corn us a lb a   (Weißer Hartriegel) Rosa m ultiflora (Büsc helrose) 
Rub us fructiosus (Brom b eere)  Corn us m as (Korn elkirsc he) 
Corn us sa n guin ea  (Roter Hartriegel) Sa m b uc us n igra  (Sc hw. Holun der) 
Cra eta gus m on ogyn a  (Weißdorn )  Prun us spin osa (Sc hlehe) 
 
Gruppe 2 (n iedrige Sträuc her): 
Carpin us b etulus (Ha in b uc he) Corylus a vella n a  (Haseln uss) 
Querc us rob ur  (Stieleic he) Sa lix spec. (ein h. Weiden a rten ) 
Ac er Ca m pestre  (Felda horn ) Cra eta gus m on ogyn a  (Weißdorn ) 
Sorb us a uc uparia  (Eb eresc he) Sa lix c a prea (Sa lweide) 
 
Gruppe 3 (Bäum e) 
Ac er Ca m pestre  (Felda horn ) Crata egus la eviga ta  (Rotdorn ) 
Ac er pseudoplata n us (Berga horn ) Fa gus sylva tic a  (Rotb uc he) 
Betula pen dula  (Sa n db irke) Querc us rob ur  (Stieleic he) 
Betula pub esc en s  (Moorb irke) T ilia  spec. (L in de) 
Carpin us b etulus (Ha in b uc he) 
 
 

2. Z usätzlic h zu den  festgesetzten  Gehölzn eua n pfla n zun gen  gem . Z iffer 1 sin d je Grun dstüc k un d je 
a n gefa n gen e 300 m ² Grun dstüc ksgröße ein  sta n dortgerec hter L a ub b a um  a ls Hoc hsta m m  zu 
pfla n zen . Heim isc he Ob stb äum e sin d zulässig, wen n  es sic h um  Hoc hsta m m sorten  ha n delt. Die 
Pfla n zun gen  sin d in n erha lb  ein es Ja hres n a c h der Bezugsfertigkeit der Geb äude durc hzuführen  
un d da uerha ft zu un terha lten . 

HINWEISE 
 
1. De nkm a lschutz 
Sollten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erdarb eiten  ur- un d frühgesc hic htlic he Boden fun de (das 
kön n ten  u. a. sein : T on gefäßsc herb en , Holzkohlea n sa m m lun gen , Sc hla c ken  sowie a uffällige Bo-
den verfärb un gen  un d Stein kon zen tration en , a uc h gerin ge Spuren  solc her Fun de) gem a c ht wer-
den , sin d diese gem äß § 14 Ab s. 1 des Nds. Den km a lsc hutzgesetzes (NDSc hG) m eldepflic htig 
un d m üssen  der un teren  Den km a lsc hutzb ehörde der Sta dt Meppen  un verzüglic h gem eldet wer-
den . Meldepflic htig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  oder der U n tern ehm er. Boden fun de un d 
Fun dstellen  sin d n a c h § 14 Ab s. 2 des NDSc hG b is zum  Ab la uf von  4 Werkta gen  n a c h der An zei-
ge un verän dert zu lassen , b zw. für ihren  Sc hutz ist Sorge zu tra gen , wen n  n ic ht die Den km a l-
sc hutzb ehörde vorher die Fortsetzun g der Arb eit gestattet. 
 

2. Lärm e m issione n de r B 70 
Seiten s der Eigen tüm er n eu a usgewiesen er Ba ugrun dstüc ke sowie b ei n eu- oder U m b a uten  b e-
stehen  kein e An sprüc he gegen  den  Stra ßen b a ula stträger der Bun desstra ße 70 im  Hin b lic k a uf 
die Bestim m un gen  des Bun desim m ission ssc hutzgesetzes, soweit Em ission en  von  der B 70 a us-
gehen . Da der Beb a uun gspla n  im  Bereic h vorha n den er Stra ßen  erric htet wird, b esteht gegen  die 
jeweiligen  träger der Stra ßen b a ula st kein  An spruc h a uf Sc ha llsc hutzm a ßn a hm en . Die Sta dt Mep-
pen  a ls Betreib er des Beb a uun gspla n es hat die Verpflic htun g, ihre Pla n un g (Beb a uun gspla n ) a n  
die vorha n den en  Verkehrsverhältn isse sowie a n  die kün ftige, üb ersehb a re Verkehrsen twic klun g 
a n zupassen . An sprüc he von  An liegern  a us dem  Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es kön n en  
da her n ur gegen  die Sta dt Meppen  geric htet werden . Ein e even tuelle Beein träc htigun g durc h 
Stra ßen verkehrslärm  ist a uf ein  der Sta dt Meppen  b zw. dem  Eigen tüm er ein er b a ulic hen  An la ge 
zurec hen b a res Verha lten  zurüc kzuführen  (Erric htun g des Ba ugeb ietes b zw. der b a ulic hen  An la ge 
a n  der B 70 un d U n vorhersehb a rkeit starker Verkehrslärm ein wirkun gen ). Even tuelle L ärm -
sc hutzm a ßn a hm en  in folge der derzeitigen  Bela stun g b zw. in folge ein er Erhöhun g der Verkehrs-
b ela stun g durc h die a llgem ein e En twic klun g ohn e gleic hzeitigen  erheb lic hen  b a ulic hen  Ein griff in  
die Fa hrb a hn  der B 70 durc h den  Stra ßen b a ula stträger oder in folge von  Ba um a ßn a hm en  a n  der 
B 70 a uf Grun d der Festsetzun gen  im  Beb a uun gspla n  sin d da her von  der Sta dt Meppen  b zw. 
dem  Eigen tüm er der b a ulic hen  An la ge selb er zu tra gen  un d durc hzuführen . 
 

3. Bauve rb ots- und Baub e schränkung szone  
In n erha lb  der Ba uverb otszon e n a c h § 9 Ab s. 1 FStrG ist die Erric htun g von  Stellplätzen  un zuläs-
sig. 

 
4. Be la ng e  de r Bunde swe hr 
Das Pla n geb iet b efin det sic h in  un m ittelb a rer Nähe des Sc hießplatzes der WT D 91. Von  dem  dor-
tigen  Ü b un gsb etrieb  gehen  n a c hteilige Im m ission en , in sb eson dere Sc hießlärm , a uf da s Pla n ge-
b iet a us. Es ha n delt sic h um  ein e b esta n dsgeb un den e Situation  m it ortsüb lic her Vorb ela stun g. 
Für die in  Ken n tn is dieses Sa c hverha ltes erric hteten  b a ulic hen  An la gen  kön n en  gegen  die Betrei-
b er dieses Platzes (Bun deswehr) kein erlei Ab wehr- un d En tsc hädigun gsa n sprüc he wegen  der 
L ärm em ission en  gelten d gem a c ht werden . Es wird em pfohlen , den  Im m ission en  durc h geeign ete 
Geb äudea n ordn un g un d Grun drißgesta ltun g sowie durc h b a ulic he Sc ha llsc hutzm a ßn a hm en  zu 
b egegn en . 

1. Art de r b a uliche n Nutzung
Allgem ein e Wohn geb iete
Allgem ein e Wohn geb iete Ba ufen ster (üb erb a ub a re Fläc hen )

2. Ma ß de r b a uliche n Nutzung

Gesc hossfläc hen za hl, Höc hstm a ß
Grun dfläc hen za hl, Höc hstm a ß

@ An za hl der Vollgesc hosse, Höc hstm a ß

3. Bauwe ise , Baulinie n, Baug re nze n
Æ offen e Ba uweise

Ba ugren ze

4. Grünfläche n
öffen tlic he Grün fläc hen

Ç0 Verkehrsgrün

5. Pla nung e n, Nutzung sre g e lung e n, Ma ßna hm e n und Fläche n für Ma ßnahm e n
    zum  Schutz, zur Pfle g e  und zur Entwicklung  von Na tur und La ndscha ft

¤¢ Bin dun gen  für die Erha ltun g von  Bäum en

6. Sonstig e  Pla nze iche n
Ein sc hrän kun g für Außen wohn b ereic he gem . DIN 18005-1

: : : : : m it Geh-, Fa hr- un d L eitun gsrec hten  zu b ela sten de Fläc hen
Ba ub esc hrän kun gszon e 40 m  
Ba uverb otszon e 20 m  

< < < Ab gren zun g L ärm pegelb ereic he

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs der Beb a uun gspla n än derun g

Pla nze iche ne rklärung

WA

0,8
GRZ  0,4

L PB V L ärm pegelb ereic he, z.B. L PB V


